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Aus dem verwaisten Kaufhaus am Braunschweiger Bohlweg wird das „Grand Horten“

Mit Lebenslust gegen Leerstand
LOKALTEIL WOCHENEND

Hüpfend fit
werden

Kann anstrengendes
Training auf dem
Trampolin sogar
Spaß machen?

im Wendland seien eine „von mo-
dernen Großbauten ungestörte his-
torische Kulturlandschaft“, die ihre
jahrhundertealte Struktur erhalten
hätten. Die Siedlungslandschaft
umfasst 19Dörfer. In ihnen sind die
Hallenhäuser der Bauern jeweils
um einen runden Platz in der Mitte
angeordnet. Eine Jury wählte beide

aus insgesamt vier Vorschlägen aus.
Jedes Bundesland durfte zwei Kul-
turdenkmäler oder Schutzgebiete
alsWeltkulturerbe vorschlagen.Die
Kulturministerkonferenz wird da-
raus in der zweitenHälfte 2023 eine
Auswahl treffen, die 2024 beim
Welterbezentrum in Paris einge-
reicht wird. dpa

Die vom Landesamt für Denkmalschutz ausgegrabenen Speere gelten als
die ältesten Jagdwaffen der Welt. FOTO: DPA

THEMA DES TAGES

Von zu Hause aus zu
Fuß oder per Rad zum
Brocken – und zurück

Michael Strohmann lässt das Auto
gerne mal in der Garage stehen –

ein Outdoor-Erlebnis der
besonderen Art

Schöninger Speere bald Kulturerbe?
Kulturministerium schlägt außerdem Rundlings-Dörfer im Wendland vor.

Hannover. Niedersachsen will die
urzeitlichen Schöninger Speere
und dieRundlings-Dörfer imWend-
land als Unesco-Weltkulturerbe an-
erkennen lassen. Diese zwei Vor-
schlägemachte das Land für die na-
tionale deutsche Vorauswahl, wie
das Kulturministerium am Freitag
in Hannover mitteilte.
DieSchöningerSpeere aus einem

Tagebau im Kreis Helmstedt gelten
als die ältesten vollständig erhalte-
nen Holzwaffen der Welt. Sie sind
etwa300.000 Jahre alt.Und sie bele-
gen nach Auffassung der Jury, dass
die Frühmenschen bei der Jagd auf
Großwild gemeinsames Handeln,
strategischesDenkenund langfristi-
ge Planung zeigten. Die Rundlinge

Vier Seiten extra zu
Markurths Abschied
Braunschweig. Die Amtszeit von
Braunschweigs Oberbürgermeister
Ulrich Markurth endet an diesem
Wochenende. Wir blicken zurück
auf sieben Jahre, in denen es an
schwierigen Themen nicht mangel-
te: VW-Dieselskandal, Flüchtlinge,
Corona-Pandemie, Strukturwandel
in der Innenstadt, Finanzierungslü-
cken beim Städtischen Klinikum…
Zugleichhat sichdieStadt starkver-
ändert, viele Projekte wurden ange-
schoben. nos Region

WETTER

Althusmann:Wir haben immer an
die Braunschweiger Forscher geglaubt
Das Corona-Medikament wird realistischer. Das Land und private Geldgeber waren früh dabei.

Von Andre Dolle

Braunschweig. Womöglich werden
Braunschweiger Forscher noch
einen wichtigen Beitrag im Kampf
gegen das grassierende Corona-Vi-
rus leisten. Das Medikament, das
auf Antikörpern basiert und laut
den Forschern als einziges weltweit
speziell gegen schwere Krankheits-
verläufe wirkt, soll im nächsten
Sommer auf denMarkt kommen.
Die Forscher taxieren die Erfolgs-

chancen auf mittlerweile 70 Pro-
zent. Die Entwicklung eines Medi-
kaments ist immer ein großes Risi-
ko. Ganz am Anfang, im Frühjahr
2020, als den Forschern früh das
Geld für Studien ausging, lagen die
Chancen maximal bei zehn Pro-
zent. Und doch stiegen bereits drei
wohlhabende Braunschweiger und
das Land Niedersachsen über die
NBank bei Corat Therapeutics als

Investoren ein. Corat-Chef Andreas
Herrmann sagte nun auf Anfrage:
„Ohne dasLandunddie Investoren
wäre das so nie möglich gewesen.
Wir hätten noch nicht einmal die
Entwicklung des Medikaments an-
stoßen können.“ Er sei „extrem
dankbar“, sagte Herrmann.
Niedersachsens Wirtschaftsmi-

nisterBerndAlthusmann (CDU) er-

klärte auf Anfrage: „Wir haben im-
mer andenErfolg derBraunschwei-
ger Forscher geglaubt.“ Das Land
habe zugesagt, allesNotwendige für
den Erfolg der Medikamenten-Ent-
wicklung zu unternehmen. In drei
Finanzierungs-Runden gaben das
Landundmittlerweile achtwohlha-
bende private Investoren zusam-
men mehr als 15 Millionen.
Sechs der acht Privatleute kom-

men aus Braunschweig, einer aus
demMünsterland, einer aus Schles-
wig-Holstein. Sie sind unserer Zei-
tung bekannt, wollen ihren Namen
aber nicht veröffentlicht wissen.
Der Großteil sind Unternehmer.
„Wir werden noch jahrelang mit
dem Virus zurechtkommen müs-
sen“, sagte einer der Privatleute. Sie
mussten jeweils mit mehrerenHun-
derttausend Euro einsteigen, um
den Gesellschafter-Kreis über-
schaubarund somithandlungsfähig

zuhalten. „Ichbindavonüberzeugt,
dass dasMedikament zurMarktrei-
fe kommt“, sagte er. „Das ist eine
Braunschweiger Geschichte, die
weltweit für Furore sorgen kann.“
Die Bundesregierung stieg erst

später ein.Dochnun ist siemit etwa
60 Millionen an Fördergeld betei-
ligt. Wie groß das Vertrauen in die
Braunschweiger ist, zeigt die Tatsa-
che, dass der Bund sie gleich zwei-
mal fördert. Das gelang nur zwei
weiteren Corona-Startups. Und:
Die Braunschweiger erhalten einen
Großteil der Fördersummen.
Falls dasMedikament tatsächlich

zum Erfolg wird, erhalten das Land
Niedersachsen und die privaten
Geldgeber ihr eingesetztes Kapital
zigfach zurück. Eine Dosis des Me-
dikaments soll etwa 1500 Euro kos-
ten. Ein weiterer privater Investor
sagte: „Keiner von uns würde sei-
nen Lebensstil ändern.“ Antworten

Niedersachsens Wirtschaftsminister
und Vize-Ministerpräsident Bernd
Althusmann (CDU). FOTO: DPA
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Uhr zurückstellen!

In der Nacht zum Sonntag
werden die Uhren umgestellt.

Grafik: dpa, Jürgen Runo

Zweimal im Jahr wird an der Uhr ge-
dreht. Um das Tageslicht besser
nutzen zu können, wird im März vor-
und im Oktober zurückgedreht. An-
genehmer Nebeneffekt diesmal ist
eine Stunde mehr Sonntagsschlaf.
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Wintergärten von Solarlux bringen
neuen Wohnraum aus Glas, licht-
durchflutet und offen. solarlux.com

Ihr Wintergarten. Ihr Zuhause.
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